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4  Stimmabgabe der Briefwähler/-innen, Unterschiede zur Urnenwahl 

 

Der Bundeswahlleiter
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Jahr der Wahl3

Anteil der mit Wahlbrief unter allen je Partei abgegebenen gültigen Zweitstimmen seit 1957
in %

Schaubild 8

SPD CDU FDP DIE LINKE1 GRÜNE2 CSU Sonstige

1 Bis 17. Juli 2005: PDS.
2 1990: Einschl. B90/Gr.
3 Ab 1990: Nach dem Gebietsstand seit dem 3. Oktober 1990.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Tabelle 20: Abweichung der Zweitstimmenanteile der Brief- gegenüber  
den Urnenwählerinnen und -wählern seit 1990  

Jahr  
der Wahl 

CDU SPD FDP DIE LINKE 1 GRÜNE 2 CSU 

Prozentpunkte 

1990  . . . . . . . . . . . . . .   – 1,3 – 2,7 + 1,2 – 1,1 + 1,5 + 2,6 

1994  . . . . . . . . . . . . . .   + 1,3 – 6,3 + 2,5 – 0,6 + 2,6 + 0,6 

1998  . . . . . . . . . . . . . .   + 1,2 – 5,3 + 2,2 – 1,4 + 1,8 + 2,3 

2002  . . . . . . . . . . . . . .   – 0,3 – 3,1 + 1,3 – 0,8 + 0,5 + 2,6 

2005  . . . . . . . . . . . . . .   + 3,6 – 2,2 – 0,4 – 1,4 – 0,3 + 1,6 

2009  . . . . . . . . . . . . . .   + 0,9 – 2,8 + 0,9 – 3,0 + 1,3 + 3,5 

2013  . . . . . . . . . . . . . .   – 2,4 – 1,8 + 1,7 – 2,8 + 2,1 + 4,2 

__________ 

1 Bis 17. Juli 2005: PDS. 

2 1990: Einschl. B90/Gr. 

4.2 Unterschiede zwischen Urnen- und Briefwähler/-innen 

Der Vergleich der bundesweiten Urnen- und Briefwahlergebnisse zeigt, dass CDU, SPD 
und DIE LINKE über Altersgruppen und Geschlechter hinweg ein höheres Ergebnis bei 
den Urnenwählerinnen und -wählern als bei den Briefwähler/-innen hatten. Bei FDP, 
GRÜNEN und CSU lag das Zweitstimmenergebnis der Briefwahl über dem Urnenwahl-
ergebnis (vgl. Tabelle 21). 

Die CDU, die ihr bestes Zweitstimmenergebnis mit 43,6 % bei den ältesten Wählerinnen 
und Wählern ab 70 Jahren hatte, konnte in dieser Altersgruppe die Urnenwähler/-innen 
zu 44,6 % und die Briefwähler/-innen zu 41,0 % mobilisieren. Unter den ältesten Urnen-
wählerinnen stimmten sogar 47,9 % für die CDU, die männlichen Briefwähler dieser 
Altersgruppe lagen dagegen mit 38,1 % unter dem Schnitt. 

 


